
1 
 

 
 
 
004-1/2022 
6. Gemeinderatssitzung 
16.08.2022 
 
 

K U N D M A C H U N G 

 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Nauders am Dienstag, den 
16.08.2022 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde Nauders. Diese Sitzung war 
um 21:10 Uhr beendet. 
 
Anwesend: 
 
Bgm. SPÖTTL Helmut Nauders Nr.  259a 

Vbgm. PLONER Karl Nauders Nr. 183 

 
Gemeinderäte: 
   
GR BALDAUF Robert Nauders Nr. 392 

GR DILITZ Bettina Nauders Nr. 227 

GR HABICHER Franz Nauders Nr. 520 

GR MAIR Regina Nauders Nr. 360 

GV MONZ Elmar Nauders Nr.     93b 

GR NOGGLER Christian Nauders Nr. 117 

GR SALZGEBER Gottfried Nauders Nr. 103 

GR SCHEDIWEY Christoph Nauders Nr. 228 

GV SCHMID Alfred, Mag. Nauders Nr. 320 

GR WALDEGGER Peter Nauders Nr. 72 

GV ZANGERL Elmar Nauders Nr. 369  

 
Entschuldigt: 
 

 
Ersatz: 
 

 

Gemeinde Nauders 

6543 Nauders – Tirol 
Bezirk Landeck 

 +43 (0) 54 73 / 87 213     +43 (0) 54 73 / 87 521 
 gemeinde@nauders.tirol.gv.at 

  www.nauders.tirol.gv.at 

A.Zl.: 

Betreff: 

Nauders, 
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T A G E S O R D N U N G 

 
 

1. Beratung und Beschlussfassung über das Angebot der Firma Erdbau Transporte Spöttl 
GmbH betreffend Durchführung Winterdienst ab Winter 2022/23 
 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme einer Teilfläche aus GSt 267 in 
das Öffentliche Gut 3407 und damit verbundene Straßenaufweitung 

 

3. Beratung und Beschlussfassung über einen flächengleichen Grundtausch zwischen 
Deutscher Alpenverein, Agrargemeinschaft Nauders und Öffentliches Gut – GSt .354, 
3347, 3346 und 3484 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung der im HP 2022 vorgesehenen 
Mittel für die Bergrettung Nauders 
 

5. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 

6. Antrag auf geschlossene Sitzung 
 

7. Personalangelegenheiten – Anstellung Schulassistenzen Volksschule Nauders 
 
 

 
P R O T O K O L L 

 
 

PUNKT 1: Beratung und Beschlussfassung über das Angebot der Firma 

Erdbau Transporte Spöttl GmbH betreffend Durchführung 

Winterdienst ab Winter 2022/23 

 

Mit 18.07.2022 ist die Ausschreibung für den Winterdienst ab Winter 2022/23 erfolgt. Die 
wesentlichen Eckpunkte lauten: 
 
Leistungsgegenstand – Schneeräumung, Streuung, Schneeabtransport 
Pauschale für den Zeitraum 15.11. – 15.04. 
Vertragslaufzeit 6 Jahre 
Kündigung grundsätzlich möglich 
sämtliche Geräteverwendungen müssen in der Pauschale inkludiert sein 
 
Bei dieser Ausschreibung erfolgte die Ausweitung auf jene Straßenabschnitte, welche in der 
Vergangenheit durch die Gemeinde betreut wurden. In der GR-Sitzung vom 07.06.2022 
wurden weitere wesentliche Kriterien bestimmt. Die Frist zur Angebotsabgabe endete am 
01.08.2022 um 12:00 Uhr. 
 
Schlussendlich ist nur das Angebot der Firma Erdbau Transporte Spöttl GmbH eingelangt. 
Das Angebot legt u. a. dar, in welcher Form die Abwicklung des Winterdienstes erfolgt. Für die 
neu hinzukommenden Abschnitte, welche bisher durch die Gemeinde betreut wurden, wird ein 
Transporter mit Schneepflug und Streugerät angemietet. Die Gehsteige entlang der 
Bundesstraße werden im Zuge der Schneeräumung mittels Handschneefräse betreut. 
 
Die Pauschale für die angebotenen Leistungen beträgt EUR 120.000,-- netto (indexgesichert). 
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Informativ wird mitgeteilt, dass die bisherige Pauschale EUR 55.450,00 netto betragen hat. 
 
In weiterer Folge beginnt eine umfangreiche Diskussion. Dabei ist gerade die gegenüber der 
Vorperiode massive Erhöhung der Pauschale ein Thema. Der bei der Sitzung als Zuhörer 
anwesende Spöttl Georg klärt in diesem Zusammenhang umfangreich auf. Beim Abschluss 
der letzten Pauschale waren noch drei Personen für die Schneeräumung kalkuliert. Spöttl klärt 
auf, dass mit einem Stand von drei Personen diese Aufgabe längst nicht mehr zu bewältigen 
ist. Es braucht fünf Mann, welche permanent bereit zu halten sind. Weiters müssen auch die 
massiven Kostensteigerungen im Treibstoffbereich Berücksichtigung finden. Um die neuen 
Wegstrecken betreuen zu können, ist zudem die Anschaffung von Gerätschaften notwendig. 
 
GV Monz Elmar schlägt vor, dass man folgenden Kompromiss eingeht: Der Leistungszeitraum 
wird nicht auf den in der Ausschreibung genannten Zeitraum beschränkt. Somit wären 
anfallende Winterdienstarbeiten vor dem 15.11. und nach dem 15.04. von der Pauschale 
umfasst. Spöttl Georg möchte aufgrund haftungstechnischer Gründe den Zeitraum, wie er in 
der Ausschreibung genannt wurde, beibehalten. Er ist jedoch damit einverstanden, dass 
notwendige Winterdienstarbeiten außerhalb des Zeitraumes von der Pauschale umfasst sind. 
 
In weiterer Folge lässt der Bürgermeister über das vorliegende Angebot abstimmen. 
 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN die Annahme des 
Angebotes und daraus resultierend den Abschluss des entsprechenden Werkvertrages. 
 

 
PUNKT 2: Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme einer 

Teilfläche aus GSt 267 in das Öffentliche Gut 3407 und damit 
verbundene Straßenaufweitung 

 
Bereits in der GR-Sitzung vom 25.04.2022 wurde unter TO-Punkt 7 über entsprechende 
Grundabtretungen zwischen Öffentlichem Gut und Dilitz Johann beraten. 
 
Nunmehr hat am 18.07.2022 eine Grenzverhandlung stattgefunden. Dabei hat sich 
herausgestellt, dass die Mappendarstellung bezogen auf das Grundstück .147 falsch ist. Jene 
Teile des Wirtschaftsgebäudes, welche laut Mappe auf Öffentlichem Gut liegen, befinden sich 
tatsächlich auf GSt .147. 
 
Nunmehr soll aus dem Grundstück 267 in KG 84108 Nauders I eine Teilfläche im Ausmaß von 
7 m² an das Öffentliche Gut 3407 übergehen. Damit kann eine entsprechend notwendige 
Aufweitung der Straße erreicht werden. Die Ablöse pro Quadratmeter beträgt EUR 75,00. 
 
GRin Dilitz Bettina erklärt sich für befangen. 
 
Der Gemeinderat ist mit 12 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN mit der Übernahme der 
Teilfläche im Ausmaß von 7 m² (Vermessungsurkunde Büro Kofler – GZ 10117A) in das 
Öffentliche Gut einverstanden und beschließt auch die Verwendung zum Gemeingebrauch 
(Inkamerierung). 

 
 
PUNKT 3: Beratung und Beschlussfassung über einen flächengleichen  

Grundtausch zwischen Deutscher Alpenverein, Agrargemeinschaft 
Nauders und Öffentliches Gut – GSt .354, 3347, 3346 und 3484 

 
 
In der GR-Sitzung vom 21.02.2022 unter TO-Punkt 4 wurde bereits der Beschluss über einen 
flächengleichen Grundtausch gefasst. 
 
Nunmehr hat am Freitag, den 20.05.2022 eine Grenzverhandlung vor Ort stattgefunden.  
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Aufgrund dieses Ergebnisses wurde die Vermessungsurkunde der Büro Kofler ZT GmbH mit 
der GZ 9996A vom 20.06.2022 ausgefertigt. Diese sieht folgende Flächenverschiebungen vor: 
 
TS          Fläche        Eigentümer bisher                               Eigentümer neu 
 
TS 1     31 m² Deutscher Alpenverein GSt .354 Öffentliches Gut GSt 3484 

TS 2    15 m² Deutscher Alpenverein GSt 3347 Öffentliches Gut GSt 3484 

TS 3  268 m² Deutscher Alpenverein GSt 3347 Deutscher Alpenverein GSt .354 

TS 4 172 m² Agrargemeinschaft Ndrs. GSt 3346 Deutscher Alpenverein GSt .354 

TS 5 127 m² Deutscher Alpenverein GSt 3347 Agrargemeinschaft Ndrs. GSt 3346 

 
Der Gemeinderat stimmt dem Grundtausch mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN zu. 
Weiters beschließt der Gemeinderat die Trennstücke 1 und 2 dem Gemeingebrauch zu 
widmen (Inkamerierung). 

 
 
PUNKT 4: Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung der im HP 

2022 vorgesehenen Mittel für die Bergrettung Nauders 
 
Mit Schreiben vom 24.02.2022 – eingelangt am 19.07.2022 – ersucht die Bergrettung um 
Auszahlung der im Haushaltsplan 2022 vorgesehenen Mittel in Höhe von EUR 4.200,00. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN.  

 
 
PUNKT 5: Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Bgm. Spöttl Helmut teilt mit, dass es am heutigen Tag ein Treffen mit Jugendlichen am 
geplanten Standort des JUZ gegeben hat. Dabei wurden den Jugendlichen die Räumlichkeiten 
gezeigt, damit diese sich nunmehr über die Gestaltung konkrete Vorstellungen machen 
können. Weiters soll nunmehr die Ausschreibung für die „Jugendbetreuerin“ erfolgen. 
 
Bgm. Spöttl Helmut informiert darüber, dass nunmehr zwei Angebote betreffend die 
Anschaffung des geforderten Defibrillators vorliegen. Ein Angebot wurde über die Bezirksstelle 
des Roten Kreuzes eingeholt und beläuft sich auf EUR 1.980,00. Die jährliche Wartung beläuft 
sich auf EUR 300,00. Das zweite Angebot wurde durch GRin Mair Regina eingeholt und beläuft 
sich auf EUR 1.495,08 bzw. 2.158,80. GRin Mair Regina klärt auf, dass auch bei diesen 
Angeboten die Wartung über das Rote Kreuz zu organisieren ist. Schlussendlich befindet der 
Gemeinderat, dass man auf das Angebot des Roten Kreuzes zurückgreifen soll. Der Defi soll 
am Standort Rotes Kreuz montiert werden. 
 

 
PUNKT 6: Antrag auf geschlossene Sitzung 
 
Der Antrag auf geschlossene Sitzung zur Beratung über Personalangelegenheiten wird vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen. 
  
 

Angeschlagen am: 17.08.2022                                 Der Bürgermeister 

Abzunehmen am: 01.09.2022                                      Helmut Spöttl 

Abgenommen am: 

 


